



An das

Amt der Steiermärkischen Landesregierung 

FA 19D Abfall- und Stoffflusswirtschaft 

Bürgergasse 5a 

8010 Graz

WIN-Auszeichnung 2006

im Rahmen der Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit Steiermark

FRAGEBOGEN

Einreichfrist bis 30. Juni 2006 (Poststempel)
Der Fragebogen kann auf  
 HYPERLINK "http://www.oeko.at" 

www.oeko.at
 herunter geladen bzw. bei JOANNEUM RESEARCH Forschungs gmbH, Institut für nachhaltige Techniken und Systeme, Fr. Mag. Daniele Haiböck-Sinner (0316/876-2422, daniele.haiboeck-sinner@joanneum.at) angefordert werden.

Institution / Firma und NACE
Kontaktperson

Telefon / Fax / Email

Teilnahme an welchem/n WIN – Modul/en

KonsulentIn

Rückfragen

· Für organisatorische Rückfragen wenden Sie sich bitte an Fr. Dipl.-Ing. Silke Leichtfried (0316/ 877-4505, 
 HYPERLINK "mailto:fa19d@stmk.gv.at" 

fa19d@stmk.gv.at
) bzw. für Fragen zur Bewertung an die JOANNEUM RESEARCH Forschungsgesellschaft mbH, Institut für Nachhaltige Techniken und Systeme: 

· DI. Christoph Brunner: 0316/876-2413,                christoph.brunner@joanneum.at

· Mag. Ingrid Kaltenegger: 0316/876-2425,             
 HYPERLINK "mailto:ingrid.kaltenegger@joanneum.at" 

ingrid.kaltenegger@joanneum.at


· Mag. Daniele Haiböck-Sinner: 0316/876-2422,      
 HYPERLINK "mailto:daniele.haiboeck-sinner@joanneum.at" 

daniele.haiboeck-sinner@joanneum.at


Fragenkatalog für Firmen

Waren Sie mit der Beratung durch Ihre/n WIN – Konsulent/in zufrieden?


Ja
 FORMCHECKBOX 

Nein
 FORMCHECKBOX 

Begründung: 

Welche Maßnahmen wurden in der Beratung geplant? 
(vgl. „Beschreibung der Maßnahme“ im Datenbankauszug) 
Titel und Kurzbeschreibung (je Maßnahme): 
Maßnahme 1: 

Maßnahme 2: 

Maßnahme 3: 

Welche dieser Maßnahmen sind bereits umgesetzt (Nr.)? _________________________
Falls Sie mehr als drei Maßnahmen einreichen, so kopieren Sie dieses Blatt bitte!

Bitte geben Sie an, wie weit die Realisierung der einzelnen WIN-Maßnahmen vor der Beratung gediehen war und wie sie sich nach der Beratung weiterentwickelt hat:

Maßnahme 1: ___________________________________________________________



 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Keine Idee     Konzept 
Detailplanung

Konzept 
     Detailplanung/Bau 
umgesetzt/in Betrieb

Maßnahme 2: ___________________________________________________________



 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Keine Idee     Konzept 
Detailplanung

Konzept 
     Detailplanung/Bau 
umgesetzt/in Betrieb

Maßnahme 3: ___________________________________________________________



 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Keine Idee     Konzept 
Detailplanung

Konzept 
     Detailplanung/Bau 
umgesetzt/in Betrieb

 Was hat Sie daran gehindert, Maßnahmen umzusetzen?

Falls Sie mehr als drei Maßnahmen einreichen, so kopieren Sie dieses Blatt bitte!

Wie viel Ressourcen werden durch die Maßnahmenumsetzung jährlich eingespart ? 

(vgl. „Einsparungen für Rohstoffe, Hilfsstoffe/Lösemittel etc.“ im Datenbankauszug; sollten keine Einsparungen vorliegen, bitte 0% eingeben)

	Einsparungen bei ... (in %)


	Maßnahme 1 
	Maßnahme 2
	Maßnahme 3


	Rohstoffen
	
	
	


	Hilfsstoffen / Lösemittel
	
	
	


	Wasser
	
	
	


	Energie
	
	
	


	Verkehr
	
	
	


	Abfall
	
	
	


	Abluft
	
	
	


	Abwasser
	
	
	


	Lärm
	
	
	



Wie „wirtschaftlich“ ist die Maßnahmenumsetzung?

(vgl. „Kosten der Maßnahme“ im Datenbankauszug bzw. „Einsparungen für Rohstoffe, Hilfsstoffe/Lösemittel etc.“ im Datenbankauszug)

	
	Maßnahme 1


	Maßnahme 2
	Maßnahme 3


	In wie vielen Jahren werden sich die Maßnahmen amortisieren?
	
	
	


	Investitionskosten 

(in €)


	
	
	


	Eingesparte Betriebskosten

(in € / Jahr)


	
	
	



Falls Sie mehr als drei Maßnahmen einreichen, so kopieren Sie dieses Blatt bitte!

	Haben die Maßnahmen Auswirkungen auf  ... 

(ja / nein)


	Maßnahme 1 
	Maßnahme 2
	Maßnahme 3


	... das Image Ihres Unternehmens bei Ihren Kunden?
	
	
	


	... das Image Ihres Unternehmens bei Anrainern und Behörden? 


	
	
	


	... auf die Wettbewerbsfähigkeit Ihres Unternehmens?

	
	
	


	.. die Qualifikation der Mitarbeiterinnen, die von der Umsetzung direkt betroffen sind?
	
	
	



(vgl. „erforderlicher Schulungsaufwand für die Maßnahme“ im Datenbankauszug)

Beschreibung der Auswirkungen:

	Wie viele Arbeitplätze wurden durch die Maßnahmenumsetzung ...


	Maßnahme 1 
	Maßnahme 2
	Maßnahme 3


	... neu geschaffen?


	
	
	


	... gesichert?




	
	
	


	... eingespart?


	
	
	



(vgl. „Auswirkungen auf die Zahl der Arbeitsplätze“ im Datenbankauszug) 

Falls Sie mehr als drei Maßnahmen einreichen, so kopieren Sie dieses Blatt bitte!

Was zeichnet Ihrer Meinung nach die von Ihnen eingereichten WIN - Maßnahmen in Bezug auf „Nachhaltig Wirtschaften“ besonders aus?

Bitte beschreiben Sie Gründe, die dafür sprechen (diese Gründe können natürlich über  die bisher abgefragten Themen hinausgehen):

Die Leitstelle der Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit (WIN) bedankt sich für die Zeit, die Sie sich zum Ausfüllen dieses Fragebogens genommen haben. Wir freuen uns auf ihre Rückmeldung und hoffen auf zahlreiche Teilnahme bei der Auszeichnungsveranstaltung am 18. Oktober 2006 in den Galaräumlichkeiten der Alten Universität in Graz.

Wir erklären, dass wir die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht haben. Wir sind damit einverstanden, dass die Daten für die Verbreitung der WIN - Idee verwendet werden. Bei Bedarf sind wir zu Detaillierungen bereit und ermöglichen dem Bewertungsteam und/oder der Jury einen Firmenbesuch mit Besichtigung der Maßnahme. Die Fachabteilung 19D Abfall- und Stoffflusswirtschaft behält sich eine allfällige Prüfung auf anhängige Behördenverfahren vor.
____________________





_____________________

            Datum







Unterschrift 
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